
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 24.07.12 

Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - BSS/035(V)/12 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Ausschuss für Bildung, 
Schule und Sport 

Dienstag, Altes Rathaus 
Hansesaal 

16:30 Uhr 17:30 Uhr 

     
 17.07.2012    
     

Tagesordnung: 

 
  Öffentliche Sitzung 
  
  
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
  
2 Bestätigung der Tagesordnung 
  
  
3 Genehmigung der Niederschrift vom 19.06.12 
  
  
4 Informationen 
  
  
4.1 Lerntreff in Neu-Olvenstedt I0143/12
 BE: Amt 50 
  
4.2 Arbeitsgruppen zur Entwicklung und Unterstützung der 

Gemeinwesenarbeit in Magdeburg und Initiativfonds 
Gemeinwesenarbeit; Abschlussbericht 2011 

I0156/12

 BE: Dez. V/02 
  
5 Anträge 
  
  
5.1 Ratsbeschlüsse für Jugendliche aufbereiten und kommunizieren A0184/11
  
  
5.1.1 Ratsbeschlüsse für Jugendliche aufbereiten und kommunizieren S0155/12
 BE: Büro OB 
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5.2 Tag der Bibliotheken A0056/12
  
  
5.2.1 Tag der Bibliotheken S0165/12
 BE: FB 41 
  
5.3 Übersicht barrierefreier Schulen in der LH Magdeburg A0059/12
  
  
5.3.1 Übersicht barrierefreier Schulen in der LH Magdeburg S0175/12
 BE: Eb KGm 
  
6 Verschiedenes 
  
  

 

Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Stadtrat Burkhard Lischka  
Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Bernd Heynemann  
Stadtrat Gunter Schindehütte  
Stadtrat Mario Grünewald  
Stadtrat Olaf Meister  
Vertreter 
Stadtrat Torsten Hans i. V. für SR'n Dr. Hein 
Beratende Mitglieder 
Stadträtin Carola Schumann  
Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundiger Einwohner Dr. Joachim Köhler  
Sachkundiger Einwohner Michael Stage  
Geschäftsführung 
Frau Sylvia Grützner  
 
 
 
abwesend: 
 
Mitglieder des Gremiums 
Stadträtin Ursula Biedermann 
Stadträtin Dr. Rosemarie Hein 
Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundiger Einwohner Hans-Joachim Mewes 
 
 
 
 
 
 



3 
 
 Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit des 
Ausschusses mit 6 stimmberechtigten Stadträten fest. 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird unverändert mit dem Abstimmungsergebnis 6 : 0 : 0 bestätigt. 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 19.06.12 
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 19.06.12 wird mit dem Abstimmungsergebnis 5 : 0 : 1 
bestätigt. 
 
 
4. Informationen 
 
4.1. Lerntreff in Neu-Olvenstedt 

Vorlage: I0143/12 
 
Vom zuständigen Fachamt 50 ist die AL’n Frau Borris anwesend. 
Zur Informationsvorlage „Lerntreff in Neu-Olvenstedt“ sehen die Ausschussmitglieder keinen 
Diskussionsbedarf und nehmen diese zur Kenntnis. 
 
 
4.2. Arbeitsgruppen zur Entwicklung und Unterstützung der 

Gemeinwesenarbeit in Magdeburg und Initiativfonds 
Gemeinwesenarbeit; Abschlussbericht 2011 
Vorlage: I0156/12 

 
Vom Dez. V/02 ist die zuständige Bearbeiterin Frau Ziegler anwesend.  
Die Ausschussmitglieder haben keine Fragen zum Abschlussbericht 2011 – Gemeinwesenarbeit 
in Magdeburg – und nehmen diesen zur Kenntnis. 
 
 
5. Anträge 
 
5.1. Ratsbeschlüsse für Jugendliche aufbereiten und kommunizieren 

Vorlage: A0184/11 
 
Als Vertreterin des Jugendforums ist Carolin Rückriem anwesend. Sie stellt in Vertretung des 
Einbringers K. Lüdemann den Antrag nochmals kurz vor und begründet, warum aus Sicht der 
Jugendlichen im Stadtrat gefasste Beschlüsse zu jugendrelevanten Themen von der Verwaltung 
aufbereitet werden sollten. 
 
Frau Dr. Poenicke, Büro OB, erläutert und begründet hierzu die Stellungnahme der Verwaltung. 
Sie verweist auf die frühzeitige Information gefasster Ratsbeschlüsse über die Medien. Nach 
Bestätigung durch die Oberbürgermeister werden die Informationen in das Netz gestellt und 
stehen somit allen Interessierten zur Verfügung. Die Verwaltung sieht keine Notwendigkeit, die 
Ratsbeschlüsse für Kinder und Jugendliche aufzubereiten; wenn eine Aufarbeitung stattfinden 
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soll, so müsste diese z. B. auch für Senioren erfolgen. Jugendrelevante Themen zu vermitteln, 
ist Aufgabe der Schule und die Aufarbeitung der Ratsbeschlüsse speziell für Jugendliche wird 
von der Verwaltung als nicht zielführend angesehen. In der Öffentlichkeitsarbeit ist die Ver- 
waltung grundsätzlich um eine verständliche Sprache bemüht. 
 
Die Vors. des Stadtelternrates, Frau Bruns, schließt sich der Ansicht der Verwaltung nicht an 
und unterstützt den Antrag. 
Stadtrat Hans hält den Antrag für sinnvoll, Ratsbeschlüsse für eine relativ breite Masse in 
einfacher Sprache aufzubereiten. 
Der sachk. Einwohner, Herr Stage, ist für den Antrag und den Aufbau einer Kooperation,  
beispielsweise mit der Uni und der Volksstimme sowie Infos über facebook und Dis- 
kussionen im Netz.  
Die Stadträte Grünewald und Meister unterstützen ebenfalls den Antrag der Jugendlichen. 
 
Stadtrat Heynemann stimmt der Stellungnahme der Verwaltung zu. Nicht jedes Thema, wie 
z. B. der Haushaltsplan, könne entsprechend des Antrages aufbereitet werden. 
Stadtrat Schindehütte spricht sich ebenfalls für die Stellungnahme der Verwaltung aus. Er teilt 
mit, dass sich Jugendliche an ihn zwecks Erläuterung z. B. der Gefahrenabwehrverordnung    
gewandt haben. 
Stadträtin Schumann nimmt an, dass sich viele Jugendliche für Beschlüsse des Stadtrates 
interessieren und bei einer evtl. Aufbereitung auch die Interessen der Senioren beachtet 
werden sollten. 
 
Stadtrat Lischka sieht das Bemühen um eine einfache, für die Bürger verständliche Sprache 
in Ratsdokumenten für sinnvoll. Die Aufarbeitung könne z. B. für ein Jahr versucht werden,  
um danach auswerten zu können. 
Frau Dr. Poenicke, Büro OB, verweist darauf, dass die Themen seitens der Verwaltung zu- 
sätzlich im Internet und sozialen Netzwerken betreut werden müssten. Die Stadtverwaltung 
unterstützt auch zukünftig selbstverständlich bei Themen und Projekten, die die Beteiligung  
von Kindern und Jugendlichen zum Inhalt haben.  
 
Abstimmungsergebnis zum A0184/11 (aus der Sitzung „Jugend im Stadtrat“):  4 : 2 : 0  
 
 
5.1.1. Ratsbeschlüsse für Jugendliche aufbereiten und kommunizieren 

Vorlage: S0155/12 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung S0155/12 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
5.2. Tag der Bibliotheken 

Vorlage: A0056/12 
 
Stadträtin Schumann fasst Inhalt und Anliegen des von ihrer Fraktion gestellten Antrages  
nochmals kurz zusammen und wirbt dafür, der Durchführung eines Tages der Bibliotheken  
in MD zuzustimmen. 
Der Leiter der Stadtbibliothek, Herr Petsch, weist auf die Beteiligungen der Stadtbibliothek 
jeweils am 24. Oktober zum „Tag der Bibliotheken“ sowie am 23. April zum „Welttag des 
Buches“ hin. Die Einbeziehung nicht kommunaler Einrichtungen am „Tag der Bibliotheken“ 
gestaltet sich schwierig.  
Die Verwaltung schlägt die Herausgabe eines ‚Bibliotheksführers’ vor, in dem alle Bildungs-
einrichtungen verzeichnet sind, z. B. hat die Hansestadt Hamburg eine solche Broschüre 
herausgegeben. Magdeburger Bibliothekseinrichtungen (ca. 20 Bibliotheken) sollen ihren 
Bestand und Kontaktadressen angeben, damit ein Katalog zum „Tag der Bibliotheken“ im 
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nächsten Jahr erscheinen kann. Zur Vorbereitung und Erfassung der Daten wird zeitnah eine 
Arbeitsgruppe gebildet. 
 
Abstimmungsergebnis zum A0056/12:  6 : 0 : 0 
 
 
5.2.1. Tag der Bibliotheken 

Vorlage: S0165/12 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung S0165/12 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
5.3. Übersicht barrierefreier Schulen in der LH Magdeburg 

Vorlage: A0059/12 
 
Stadtrat Hans erläutert als Vertreter der einbringenden Fraktion den Hintergrund des Antrages. 
Herr Schlenker, Eb KGm, bringt die Stellungnahme der Verwaltung ein, die eine ausführliche 
Aufstellung über barrierefreie Erreichbarkeit/Nutzbarkeit aller Schulen beinhaltet. Er verweist  
auf einen guten Stand der barrierefreien Erschließung der schulischen Einrichtungen der Stadt. 
 
Herr Krüger, FDL 40, und Frau Andrae, FB 40, informieren über einen möglichen weiteren  
Überblick hinsichtlich der Barrierefreiheit an Schulen im Stadtnetz (Link auf Barrierefreiheit). 
 
Der Behindertenbeauftragte, Herr Pischner, stellt fest, dass doch der überwiegende Teil der 
Schulen bereits barrierefrei ist und wünscht sich eine vereinfachte Nutzbarkeit der Aufzüge. 
Die volle Barrierefreiheit müsse unter dem Aspekt der Berücksichtigung benachteiligter Kinder 
gestaltet werden.  
 
Abstimmungsergebnis zum A0059/12:  6 : 0 : 0 
 
  
5.3.1. Übersicht barrierefreier Schulen in der LH Magdeburg 

Vorlage: S0175/12 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung S0175/12 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
6. Verschiedenes 
 

• Stadtrat Meister erkundigt sich hinsichtlich der Eröffnung der „Neuen Schule Magdeburg“ 
zum aktuellen Sachstand. 
Herr Krüger, FBL 40, berichtet, dass aus der neuesten prognostizierten 
Schulentwicklung mittelfristig eine Stabilisierung der Sek. abzuleiten ist und damit erste 
Gespräche zwischen der Neuen Schule und der Verwaltung stattfanden. Hier muss eine 
baldige Entscheidung fallen (Schuljahresbeginn 6. Sept.). Seitens der Verwaltung wurde 
der Schule eine Möglichkeit genannt. 

 
• Der FB 40 hat für die Ausschussmitglieder eine Übersicht zum Übergangsverhalten 

(Aufnahme von der GS an weiterführende Schulen) erstellt. Herr Krüger gibt Hinweise 
zu den Schülerzahlen. 

 
• Die erste Ausschusssitzung nach der Sommerpause findet gem. Plan am 18. September 

statt (Hansesaal).  
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Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
gez. Burkhard Lischka gez. Sylvia Grützner 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 




